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Stadtbibliothek hat nur eingeschränkt geöffnet
Die Stadtbibliothek Heilbronn im K3 ist am Donnerstag,  
23. Oktober, ab 13 Uhr aufgrund einer Gemeinschaftsveran-
staltung geschlossen. 
Die Stadtteilbibliothek Biberach ist an dem Tag ganztägig 
geschlossen. 

Mitteilungen des Bürgeramts

Abfuhrtermin Blaue Tonne
Dienstag,  21. Oktober 2025

Die Stadtteilbibliothek Böckingen hat regulär geöffnet. Die für 
diesen Tag geplante Veranstaltung „Podium junger Musizieren-
der“ wird auf Donnerstag, 6. November, verschoben.
Die Stadtbibliothek bittet alle Besucherinnen und Besucher um 
Verständnis für die geänderten Öffnungszeiten und freut sich, 
sie ab dem nächsten regulären Öffnungstag wieder begrüßen 
zu dürfen.

Spielplatz Brahmsstraße wird eingeweiht
Neues Seilklettergerät, Hangrutsche und Doppelschaukel
Nach intensiver Planung und mit viel Engagement ist mit der 
Sanierung des Kinderspielplatzes Brahmsstraße in Biberach 
ein moderner, naturnaher und inklusiver Spielraum entstanden, 
der zum Spielen, Toben und Begegnen einlädt. Kinder und 
Familien sind eingeladen, die Einweihung des neuen Spiel- 
platzes am Montag, 20. Oktober, um 16 Uhr zu feiern. 
Die Sanierung war aufgrund des fortgeschrittenen Alters  
mancher Spielgeräte erforderlich. Beispielsweise wurden eine 
Rutsche und ein kleines Karussell abgebaut, stattdessen ist 
dort nun ein größeres Seilklettergerät hinzugekommen. 

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Apotheke: (Notdienst siehe Rubrik Ärzte – Apotheken) 
Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3 Tel. 7008
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen: Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Ärzte: (Notfalldienst siehe Rubrik „Ärzte – Apotheken“) 
Dr. Bader, Schillerberg 10,  Tel. 6474 
Dr. Hund, Bonfelder Straße 1,  Tel. 7001
Bürgeramt Heilbronn-Biberach,  Am Ratsplatz 3,  Tel. 911990  
Fax 9119929, E-Mail: buergeramt.biberach@heilbronn.de 
Öffnungszeiten: Montag 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag und 
 Mittwoch geschlossen, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Bauhof: Bonfelder Straße 10,  Tel. 90 24 53 
E-Mail: mandy.boehringer@heilbronn.de Mobil 0160/5843548
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Herr Tobias Turban Tel. 0178/3060254 
Herr Marcel Weidenbacher Tel. 0176/45666304
Böllingertalhalle: 
Bibersteige 15, Tel. 7465,  Hausmeister Mobil 0172/6 30 56 30
Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147 
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
Fax 07131/8888699, E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Feuerwehr – städtisches Amt  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehrhaus Biberach:  
Am Ratsplatz 3, Abteilungskommandant Michael Kilper, Tel. 9118041 
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Friedhof: (siehe auch Bürgeramt): 
Ansprechpartner beim Grünflächenamt:  Tel. 07131/79 79 53 
Fax 07131/7979559 
Friedhofsverwalter: während der Dienstzeiten Mobil 0172/6507650 
Rufbereitschaft nach 16 Uhr Mobil 0172/6533037
Gas- und Wasserversorgung: Rufbereitschaft  
der Heilbronner  Versorgungs-GmbH  Tel. 07131/56 -25 88
Grundbuchamt Heilbronn: Bahnhofstr. 3 (Neckarturm),  
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr Tel. 071 31/389 8500
Hallenbad Heilbronn-Biberach: Bibersteige,  Tel. 79 89 
Montag und Dienstag geschlossen, Mittwoch 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr,  
Donnerstag und Freitag 14.00 – 20.45 Uhr, Samstag geschlossen, Sonntag 8.00 – 18.00 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555;  
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach: Tel. 1567 
Bibersteige 9  
Öffnungszeiten: dienstags und mittwochs jeweils 15 – 20 Uhr
Kindergärten: Bibersteige, Bibersteige 5,  Tel. 7464 
Maustal, Ringstraße 23,  Tel. 5653 
Kehrhütte, Adolf-Grimme-Straße 14,  Tel. 1457
Kirchen:  
Evangelisches Pfarramt, Erhard-Schnepf-Gasse 6,  Tel. 9011 23 
Katholisches Pfarramt, Weirachstraße 10,  Tel. 07131/741-6201
Krankentransport: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn: 
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektrokleingeräte in haushaltsüblicher 
Menge): Ernst-Abbé-Straße 23, 74078 HN-Kirchhausen 
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50 
Ganztagsbetreuung: E-Mail: schulkinderbetreuung@gs-biberach.de,  
Ansprechpartnerin Andrea Siller, Tel. 07131/6493920.
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht  
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871 
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115 
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0761/12012000 

Wichtige Dienste
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Um auch kleineren Kindern Spielspaß zu ermöglichen, wurden 
ein Bereich mit Sandbaustelle, eine Hangrutsche sowie Spiel-
häuser aufgestellt. Zusätzlich gibt es nun eine Doppelschaukel 
und einen Sitzbereich mit Tisch im Schatten, um Wünschen 
aus der vorausgegangenen Bürgerbeteiligung nachzukommen.

Blick auf den neu gestalteten Spielplatz Brahmsstraße in  
Biberach. Neben neuen Spielgeräten gibt es auch einige Sitz-
möglichkeiten für Familienmitglieder der Kinder. 
Foto: Stadt Heilbronn

Die Kosten der Sanierung belaufen sich voraussichtlich auf 
rund 255.000 Euro und liegen somit etwas unterhalb des Bud-
getrahmens von 265.000 Euro. 
Die Sanierung des Spielplatzes Brahmsstraße ist Bestandteil 
des Teilentwicklungsprogramms Kinderspielplätze, Bolzplätze 
und Skateanlagen 2020 bis 2028, welches vom Grünflächen-
amt der Stadt Heilbronn aufgestellt und im Dezember 2020 
vom Heilbronner Gemeinderat beschlossen wurde. 

Bauarbeiten im Straßenraum
1. Maßnahme: K 9558, Kirchhausen-Biberach, FR Kirchhausen
Demontage und Montage von Fahrzeugrückhaltesystemen
Zeitraum der Maßnahme: 13.10.2025 bis 24.10.2025, jeweils 
zwischen 08.30 und 15.30 Uhr Fahrbahnsperrung halbseitig.
2. Maßnahme: Michael-Vehe-Straße, Höhe Kornblumenweg  
– Baumaßnahme Radroute Nordwest –
Zeitraum der Maßnahme: 27.10.2025 bis 05.12.2025.
Fahrbahnsperrung (X) teilweise () halbseitig (X) Vollsperrung
Gehwegsperrung (X) teilweise () Vollsperrung () mit Notweg
Radwegsperrung (X) teilweise () Vollsperrung
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Die Südwestdeutsche Salzwerke AG informiert
Der Steinsalzabbau im Bergwerk Heilbronn findet in und in der 
Umgebung rund um Heilbronn statt. 
Dies betrifft die Gewinnungsreviere zwischen den Heilbronner 
Stadtteilen Biberach und Kirchhausen.
Die Sprengungen in diesen Bereichen finden zwischen 
10.00 Uhr und 22.00 Uhr, vereinzelt auch an Samstagen, statt 
und können an der Tagesoberfläche vor allem durch Spreng-
geräusche wahrgenommen werden.
Sollte es zu Sprengungen außerhalb dieses Zeitraumes  
kommen, werden diese rechtzeitig zuvor in den Mitteilungs-
blättern und auf unserer Homepage (www.salzwerke.de) ver-
öffentlicht.
Wir weisen darauf hin, dass Sprengungen grundsätzlich mess-
technisch überwacht werden. Die Sprengungen liegen alle im 
Rahmen der gesetzlichen Vorgaben. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an unsere Konzernpresse-
sprecherin Frau Daniela Pflug, Tel. 07131/959-2021 oder  
E-Mail: daniela.pflug@salzwerke.de, wenden.

Agentur für Arbeit
Terminierte Arbeitsuchend- und Arbeitslosmeldung
Wer sich bei der Agentur für Arbeit Heilbronn arbeitssuchend 
oder arbeitslos melden will, kann dies online mit dem PC oder 
Smartphone erledigen oder vereinbart einen persönlichen  
Termin.
„Die meisten Kunden melden sich bereits online arbeits- 
suchend und noch mehr wünschen sich die Möglichkeit der 
terminierten Arbeitssuchend- oder Arbeitslosmeldung. Kunden, 
die ohne Termin zur Agentur kommen gehören mittlerweile zur 
Minderheit, denn sie müssen Wartezeiten in Kauf nehmen, um 
einen Termin zu vereinbaren und extra noch mal kommen. Wir 
empfehlen daher schon zu Hause online einen Termin zu  
buchen.“ stellt Michael Knöll, Teamleiter Eingangszone, fest.
Informationen zur Online-Terminvereinbarung gibt es auf der 
Homepage der Arbeitsagentur unter www.arbeitsagentur.de/
vor-ort/heilbronn.
Wer sich allerdings den Weg zur Arbeitsagentur und Warte- 
zeiten sparen möchte, erledigt die Arbeitsuchend- und Arbeits-
losmeldung am besten in wenigen Minuten online.
Nähere Informationen zur Online-Arbeitslosmeldung, der On-
line-Identifikation und den technischen Voraussetzungen unter:
• �	 https://www.arbeitsagentur.de/arbeitslos-melden
• �	 https://www.ausweisapp.bund.de/online-ausweisen/das-

brauchen-sie/
• �	 personalausweisportal.de/Webs/PA/DE/buergerinnen-

und-buerger/online-ausweisen/das-brauchen-sie/das-
brauchen-sie-node.html

Berufspraxistag im Zeichen von Innovation und Nachhaltig-
keit
Spannende Einblicke in die Arbeitswelt ermöglicht der Berufs-
praxistag am 8. November in der experimenta. Bei der Veran-
staltung, die unter dem Motto „Technische Innovation und 
Nachhaltigkeit“ steht, erwartet die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer viel Wissenswertes rund um den Berufseinstieg. Über 
ein Duzend Unternehmen aus der Region Heilbronn-Franken 
beteiligen sich und präsentieren ihre Ausbildungsangebote.
Das Science Center experimenta veranstaltet in Zusammen- 
arbeit mit der Agentur für Arbeit Heilbronn und der Handwerks-
kammer Heilbronn-Franken am Samstag, 8. November, von 
10.00 bis 15.30 Uhr einen Berufspraxistag. Teilnehmen können 
Schülerinnen und Schüler ab der achten Klasse und deren  
Eltern. In Praxis-Workshops lernen die Jugendlichen Ausbil-
dungsberufe aus den Bereichen Naturwissenschaft, Technik 
und Nachhaltigkeit kennen, während es im Eltern-Café Tipps 
für Angehörige gibt, die ihr Kind bei der Berufsorientierung be-
gleiten möchten. Nebenbei gibt es die Möglichkeit, sich mit den 
Ausbildern und Auszubildenden der beteiligten Firmen sowie 
den Vertreterinnen und Vertretern der teilnehmenden Agenturen 
und Verbände auszutauschen. Ein Vortrag zum Thema  
„Zukunftsberufe: Deutschland nachhaltig gestalten“ rundet den 
Berufspraxistag in der experimenta ab.
Reichhaltiges Workshop-Angebot
Gleich 15 Unternehmen aus der Region Heilbronn-Franken 
präsentieren ihre Ausbildungsberufe beim Berufspraxistag in 
vielfältigen Workshops: Von 10.45 bis 12.45  Uhr geben der 

Automobilhersteller Audi, die Bike Arena Bender, die experi-
menta, der Gabelstaplerhändler Hofmann Fördertechnik, der 
Hersteller von Maschinen und Werkzeugen für Thermoformen 
ILLIG packaging solutions, der Kosmetikfabrikant Mann & 
Schröder, die Südwestdeutschen Salzwerke und das Energie-
technikunternehmen Widmann praktische Einblicke in ihre  
Tätigkeitsfelder. 
Am Nachmittag von 14.00 bis 15.30 Uhr bieten die EnBW Ener-
gie Baden-Württemberg, das Chemieunternehmen Münzing, 
das Straßenbauunternehmen Schneider Bau, der Hersteller für 
Greifsysteme und Spanntechnik Schunk, die IT-Sparte der 
Schwarz-Gruppe, der Stuckateur- und Malerbetrieb Soyez so-
wie der Produzent für Industrieschaltgeräte Gessmann ein ab-
wechslungsreiches Workshopangebot an.
Erfahrene Berufsberaterinnen und -berater der Bundesagentur 
für Arbeit begleiten die Workshops.
Nützliche Tipps zum Start ins Berufsleben und die Vorstellung 
von Zukunftsberufen gibt es außerdem an den Infoständen der 
Bundesagentur für Arbeit, der Handwerkskammer Heilbronn-
Franken und der Klimaschutzorganisation myclimate.
Anmeldung bis 30. Oktober möglich
Für eine optimale Betreuungsqualität ist die Teilnehmerzahl 
beim Berufspraxistag begrenzt. Eine Anmeldung ist erforderlich 
und noch bis zum 30. Oktober unter https://eveeno.com/be-
rufspraxistag möglich. Dort gibt es auch einen Überblick über 
das Programm und die Teilnehmerinnen und Teilnehmer wählen 
die Workshops aus, die sie belegen möchten. Die Veranstal-
tung beginnt um 10.00 Uhr mit einer Einführung, danach folgen 
die Vormittag-Workshops und das Eltern-Café. In der Mittags-
pause gibt es ein kostenfreies Lunchpaket und die Möglichkeit
zum Netzwerken. Anschließend geht es mit dem Vortrag  
„Zukunftsberufe: Deutschland nachhaltig gestalten“ und den 
Nachmittag-Workshops weiter. Die Veranstaltung endet um 
15.30 Uhr.
Der Berufspraxistag geht auf die Initiative einiger Partner der 
„Zukunftsallianz MINT-Region Heilbronn“ zurück. Das im  
Februar 2024 gegründete Netzwerk setzt sich für die Zukunft 
junger Menschen ein und möchte die Entwicklung und den Auf-
bau innovativer Bildungsangebote fördern.

Glückwünsche zum Geburtstag
17.10.2025	 Luisa Bonavita	 90 Jahre
Wir gratulieren ganz herzlich.
Ihr Bürgeramt Biberach

VHS Zweigstelle Biberach
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-871
• per E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
Für das neue Semester gibt es noch ver- 

                        einzelt Plätze!
Y314A110 Pilates mit Faszientraining: 
Dienstag, 21.10.2025,
17.20 bis 18.20 in der Grundschule Biberach. (11 Termine).
Y394A012 Plätzchenwerkstatt für Kinder ab 5 Jahren: 
Freitag, 21.11,2025,16.00 bis 18.00 in der Grundschule Biber-
ach. (1 Termin).
Y232A152 Intuitives Malen: 
Tageskurs am Samstag, 22.11.2025,10.00 bis 15.00 Uhr in der 
Alten Schule Biberach.
Y394A101 Weihnachtsbäckerei: 
Freitag, 28.11.2025, 18.00 bis 21.30 Uhr in der Grundschule 
Biberach (1 Termin).
Für Informationen und Anmeldung steht Ihnen die Zweig- 
stellenleiterin 
Severine Scheuermann-Guggolz gerne zur Verfügung!

Glückwünsche

Volkshochschule



Seite 5 Donnerstag, 16. Oktober 2025

VHS Zweigstelle Kirchhausen
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-875
• per E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
In den folgenden Kursen sind noch Plätze frei:

Y116A126 Kompostierung im Hausgarten
Donnerstag, 23.10.2025, 19.00 – 20.30 Uhr.
Y261A112 Gitarre Grundkurs
Dienstag, 04.11.2025, 19.00 – 20.00 Uhr, 10-mal
Y261A311 Gitarre Aufbaukurs 3
Dienstag, 04.11.2025, 20.00 – 21.00 Uhr, 10-mal.
Y115A457 Die Zukunft der Heizung
Freitag, 14.11.2025, 19.00 – 20.30 Uhr.
Über Ihre Anmeldung freut sich
Bernardica Knauer, Zweigstelle Kirchhausen

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst der SLK-Kliniken:
Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
von 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr.
Am Plattenwald, 74177 Bad Friedrichshall, Nr. 1 im SLK-
Krankenhaus in der Notaufnahme.
Am Gesundbrunnen, 74078 Heilbronn, gegenüber der  
Kinderklinik Telefon: 116117 (hier erhält der Anrufer, an  
Wochenenden und außerhalb der Sprechzeiten, Auskunft über 
Öffnungszeiten und auch die Anforderung für medizinische not-
wendige Hausbesuche wird hier vermittelt).
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie  
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter Tel. 0711/96589700 
oder docdirekt.de.

Notdienst der Apotheken
18.10.2025 	 Adler-Apotheke Böckingen, Schuchmannstr. 13,
				    74080 Heilbronn, Tel. 07131/381003
				    St. Elisabeth-Apotheke Gundelsheim, Schloß-
				    str. 17, 74831 Gundelsheim, Tel. 06269/330	
19.10.2025 	 Apotheke am Rosenberg Heilbronn, Olgastr. 57,
				    74072 Heilbronn, Tel. 07131/797910
				    Falken-Apotheke Weinsberg, Kernerstr. 17, 
				    74189 Weinsberg, Tel. 07134/2511

Diakoniestation Heilbronn-West,  
Pflegebereich Biberach-Kirchhausen
Tel. 07131/386870

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst Bad Wimpfen/Bad Rappe-
nau ist unter der Telefonnummer 07264-4531 zu erfahren.	
Daneben gilt der Notdienstplan der Heilbronner Tierärzte, 
gemäß der Veröffentlichung in der Heilbronner Stimme.

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 19. Oktober – 18. Sonntag nach 
Trinitatis
„Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer 
Gott liebt, dass der auch seinen Bruder liebe.“ 
(1. Johannes 4,21)

Gottesdienst in Biberach (Ev. Kirche)
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Taufen 	 und Vorstellung 

der neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden 
(Pfarrerin L. Sandford). Im Anschluss an den 
Gottesdienst stellen sich die Kandidierenden zur 
Kirchengemeinderatswahl vor.

KirchlicheNachrichten

Gottesdienst in Bonfeld (Ev. Kirche)
	 10.30 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrerin L. Sandford)
Gottesdienste am 26. Oktober
	 9.30 Uhr	 Fürfeld, Ev. Kirche (Pfarrer T. Binder)
	 10.30 Uhr	 Kirchhausen, Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 
		  (Pfarrer T. Binder); Konfi3-Auftakt Gottesdienst
	 18.00 Uhr	 Kirchhausen, Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 
		  – mittendrin-Gottesdienst
Ökumenischer Seniorennachmittag ab 70 Jahren
Am Sonntag, 19. Oktober, um 14.30 Uhr in der Böllingertalhalle 
in Biberach. (Näheres unter „Katholische und Evangelische 
Kirchengemeinde“).
Familienkirche Distrikt Nord
Herzliche Einladung zum Familientag am Sonntag, 19. Oktober, 
in Bad Wimpfen im Ev. Gemeindehaus Fronhäuserstr. 6. 
Wir feiern einen Kirche Kunterbunt Familiengottesdienst mit 
Mittagessen und einem bunt gestalteten Nachmittags- 
programm für die ganze Familie. Der Familientag startet um 
11.00 Uhr und geht bis ca. 16.00 Uhr.
Nähere Infos erhalten Sie unter www.dein-Familientag.de bzw. 
E-Mail: info@famlienkirche-nord.de.
Kirchenchor
Am Dienstag, 21. Oktober, um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
ist die nächste Probe des Kirchenchors.
Kirchenwahlen am 30. November (1. Adventsonntag)
Bekanntmachung über die Auflegung der Wählerliste zur Wahl 
des Kirchengemeinderats und der Landessynode
Die Liste liegt zur Einsichtnahme für alle Wahlberechtigten, die 
am Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet haben, nur in der  
einen Woche aus: 
Von Montag, 20. Oktober bis Freitag, 24. Oktober jeweils von 
9.00 bis 11.00 Uhr im Ev. Pfarramt Biberach, Erhard-Schnepf-
Gasse 6. 
Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung, Tel. 07066/901123.
Bitte bringen Sie Ihren gültigen Personalausweis mit. Ohne 
diesen ist keine Einsichtnahme möglich.
Schriftliche und mündliche Einsprachen gegen die Wählerliste 
können vom 20. bis 24. Oktober bis 18 Uhr beim Vorsitzenden 
des Kirchengemeinderats Heinrich Huis, Unterlandstraße 55/1, 
74078 Heilbronn-Biberach, Tel. 0151/5910 9534, E-Mail: 
heinrich.huis@ekbkf.de, vorgenommen werden.
Wahl des Kirchengemeinderats
Die Vorstellung der Kandidierenden zur Kirchengemeinderats-
wahl ist am Sonntag, 19. Oktober nach dem Gottesdienst in 
Biberach.
In Fürfeld und Kirchhausen stellen sie sich am Sonntag,  
09. November jeweils im Gottesdienst vor. 
Wahl der Landessynode 
Die Landessynode ist das gesetzgebende Gremium unserer 
Württembergischen Landeskirche, ihre Mitglieder werden direkt 
von den Kirchenmitgliedern, also von Ihnen, liebe Gemeinde-
glieder, gewählt. 
Auch wenn die Landessynode oft weit weg erscheint, haben 
die Entscheidungen, die dort gefällt werden, Auswirkungen auf 
uns vor Ort. Unsere Kirchengemeinde gehört zum Wahlkreis 6 
Heilbronn-Enzkreis.
Es gibt vier Gesprächskreise (Evangelium und Kirche, Kirche 
für Morgen, Lebendige Gemeinde, Offene Kirche) Kirchen- 
parteien so zu sagen, die je einen anderen theologischen 
Schwerpunkt setzen. 
Daher: Informieren Sie Sich gut, wer für die neue Landes- 
synode kandidiert und welchen Gesprächskreis Sie unter- 
stützen möchten. 
Die Möglichkeit dazu haben Sie an vier Vorstellungsabenden, 
Beginn ist jeweils um 19 Uhr: 
•	 Freitag, 24. Oktober im evangelischen Gemeindehaus, 

Schlossstraße 38, Schwaigern (in Zusammenarbeit mit 
dem EJW Brackenheim);

•	 Mittwoch, 05. November im Hans-Riesser-Haus, Am Woll-
haus 13, Heilbronn;

•	 Donnerstag, 06. November im Konrad-Sam-Gemeinde-
haus, Im Wiesental 11, Brackenheim;

•	 Dienstag, 11. November im Paul-Gerhardt-Gemeindehaus, 
Eckenweiher 9, Mühlacker.
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mittendrin ... und plötzlich ist da Gott
Herzliche Einladung zum 10. Mal „mittendrin“ – ein Gottes-
dienst, organisiert von Christen aus der Region mit der Evang. 
Kirchengemeinde Biberach-Kirchhausen-Fürfeld und der Kath. 
Kirchengemeinde Kirchhausen.
Zeitgemäß, authentisch und persönlich berichten Christen aus 
ihrem Leben. Freuen Sie sich auf einen spannenden Abend, der 
Ihnen Antworten bringt und hoffentlich viele weitere Fragen  
beschert.
Mit dabei ist Pfarrer Stefanos Mamo Nigatu Lemessa, gebürtig 
aus Äthiopien. Er erzählt von Fremdheit und Ankommen, von 
Begegnung und Glaube.
Wann: Sonntag, 26. Oktober, um 18 Uhr (Dauer ca. 70 Min.) im 
Anschluss bleibt Zeit für Gespräche bei kostenlosen Snacks 
und Getränken
Wo: Dietrich-Bonhoeffer-Kirche, Kirchhausen
Thema: „Heimat finden – Wenn aus Fremden Freunde werden“. 
Manchmal reicht ein Gespräch, ein Lächeln, ein Platz am Tisch 
– und aus Fremden werden Freunde.

Katholische und Evangelische Kirchengemeinde
Ökumenischer Seniorennachmittag ab 70 Jahren am 
19. Oktober
Liebe Seniorinnen und Senioren,
die beiden Kirchengemeinden laden Sie gemeinsam mit Ihrem 
Partner/Ihrer Partnerin herzlich zum Ökumenischen Senioren-
nachmittag ein, der am Sonntag, 19. Oktober, um 14.30 Uhr in 
der Böllingertalhalle in Biberach stattfindet.
Roland Gärtner und Thomas Quintes gestalten mit uns einen 
„Hör-zu-Sing-mit-Nachmittag“.
Die beiden präsentieren ein buntes Potpourri an Liedern – von 
den goldenen Zeiten der 50er- und 60er-Jahre bis in die  
Gegenwart. So ist Zeit zum Genießen, Zuhören und Erinnern 
und auch zum Mitsingen.
Wichtig sind der Spaß am Singen und der Musik, die Freude an 
der Gemeinschaft und am kulturellen Austausch.
Zwischen den Liedern gibt es Geschichten und es bleibt auch 
Zeit für persönliche Gespräche.
Für das leibliche Wohl sorgen wir mit Kaffee und Hefezopf, mit 
Wein, alkoholfreien Kaltgetränken und (Butter-)Brezeln.
Wir würden uns freuen, wenn Sie recht zahlreich unserer Ein-
ladung folgen würden und freuen uns auf einen fröhlichen 
Herbstnachmittag mit Ihnen.

Katholische Kirchengemeinde St. Cornelius und Cyprian 
HN-Biberach mit Bonfeld und Fürfeld

Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Montag: 		  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Dienstag: 		  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 		 geschlossen
Donnerstag: 	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

                         Freitag: 		  15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Kontakt Pfarrbüro: Weirachstr. 10, 74078 Heilbronn, Tel. 
07131/741-6201, E-Mail: StCorneliusundCyprian.Heilbronn-
Biberach@drs.de.
Termine und Gemeindeleben
Donnerstag, 16.10.
	 14.30 Uhr	 Donnerstagstreff
Samstag, 18.10.
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier (BC)
Sonntag, 19.10.
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier (NG)	
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (KH)
	 11.00 Uhr	 Kindergottesdienst (BC)
	 11.15 Uhr	 Pontifikalamt mit Bischof Dr. Klaus Krämer im 

Deutschordensmünster St. Peter und Paul,  
Heilbronn

Montag, 20.10.
	 09.15 Uhr	 Spielkreis (0 – 3 Jahre)
	 19.30 Uhr	 Chorprobe
Dienstag, 21.10.
	 17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet
Samstag, 25.10.
	 18.00 Uhr	 Eucharistiefeier (KH)

Sonntag, 26.10.
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (NG)
	 10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier (BC)
	 18.00 Uhr	 Ökumenischer mittendrin-Gottesdienst (KH)
Was wir Ihnen noch sagen möchten
Rosenkranzgebet im Oktober
Das Rosenkranzgebet hält im Oktober Einzug in unsere Kirche. 
Dienstags, 17.00 Uhr. Sie sind dazu herzlich eingeladen.	
Kindergottesdienst
Das rege Interesse an den Kindergottesdiensten freut uns. Am 
19. Oktober laden wir um 11 Uhr in die Kirche ein. Unsere  
Kindergottesdienste haben ihre ganz eigene Form, je nach 
Thema variieren Ablauf und Ort (Kirche oder Gemeindesaal). 
Wir versuchen die Kindergottesdienste stets interaktiv zu ge-
stalten und integrieren immer auch einen Kreativ-Teil, in dem 
die Kinder etwas passend zum Thema basteln oder gestalten 
können. Freut euch drauf.
Gottesdienst mit Bischof Krämer
800 Jahre Deutscher Orden in Heilbronn. Der Jubiläumsgottes-
dienst mit Bischof Dr. Klaus Krämer wird am Sonntag,  
19. Oktober um 11.15 Uhr als festliche Orchestermesse im 
Deutschordensmünster St. Peter und Paul gefeiert. 

Revival Church Germany e. V.
Und Jesus antwortete und sprach zu ihnen: 
Die Gesunden bedürfen des Arztes nicht, son-
dern die Kranken. Ich bin nicht gekommen, 
Gerechte zu rufen, sondern Sünder zur Buße. 
Lukas 5, 31+32
Kontakt:
Wimpfener Weg 16, 74078 Heilbronn, Internet: 

www.revival-church.de; Instagram: revivalchurchgermany;  
E-Mail: revivalchurch.germany@gmail.com.

TSV Biberach
Delegiertenversammlung 
des TSV Biberach 1905 e. V.
Am Freitag, den 10.10.25, konnte der 1. Vor-
sitzende Peter Spranz pünktlich um 19.00 Uhr 
die Anwesenden in der Stadiongaststätte be-
grüßen und die Beschlussfähigkeit feststellen. 
Die Tagesordnung wurde einstimmig ange-

nommen. Im Rückblick auf das Jahr 2024 wurde Aktivitäten 
erwähnt, wie Christbaumweitwurf, Jugendfreizeit der Leicht-
athletikabteilung, Jugendfußballturnier und unsere TSV Winter-
feier, um nur einige zu nennen. 
2024 wurden auch etliche Reparaturen und Anschaffungen 
durchgeführt. Es erfolgte u. a. die Installation von Fahrrad- 
ständern auf dem Stadiongelände.
Der Kassenbericht 2024 und der Plan für 2025 wurden von 
Peter Spranz vorgestellt, und von Kassenprüfer Benno  
Rappold abgesegnet. Die Entlastung des Vorstandes und der 
Kassenprüfer erfolgte einstimmig und wurde von Josef Haagen 
durchgeführt. 
Folgende Wahlen wurden durchgeführt. Heide Zanon wurde 
einstimmig für 2 Jahre als 2. Vorsitzende wieder gewählt. 
Techn. Leiter bleibt Konrad Fiedler, auch er wurde für 2 Jahre 
einstimmig wieder gewählt. Moritz Müller, Maria Warth und 
Jürgen Thiele wurden einstimmig für 2 Jahre in den Vereinsrat 
gewählt.
Die Wahl zum Gesamtjugendleiter/-in konnte aufgrund fehlen-
der Kandidaten/-innen nicht durchgeführt. werden. Der 1. Vor-
sitzende Peter Spranz erklärte nach 6 Jahren Amtszeit seinen 
Rücktritt und empfahl der Versammlung Ines Pierau als Nach-
folgerin zu wählen. Diese wurde dann einstimmig als 1. Vor- 
sitzende gewählt. Peter Spranz wurde dann einstimmig zum 
Hauptkassierer für 1 Jahr gewählt. Ines Pierau wies dann noch 
auf die am 29.11.25 stattfindende Winterfeier hin und beendete 
die Versammlung um 20.21 Uhr.
Vorstand

Vereinsmitteilungen
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Abteilung Fußball
Unentschieden im Heimspiel 
Letzten Sonntag hatte man es zu Hause mit 
der zweiten Mannschaft der SGM NordHeim-
Hausen zu tun.

Biberach hatte von Anfang an mehr Ballbesitz und kontrollierte 
das Spiel. Doch auch die Gäste versuchten es immer wieder 
mit tiefen Bällen in die Spitze. Nach wenigen Minuten stand 
Jonas Markel nach schönem Steckpass von Max Teller alleine 
vor dem gegnerischen Tor und netzte zur Führung ein. Im  
Anschluss verpasste man es in der ersten Halbzeit die Führung 
auszubauen und ging mit dem 1:0 in die Pause.
In der zweiten Halbzeit das gewohnte Bild, doch so wirklich 
gute Chancen spielte man sich nicht heraus. Das Spiel lief wei-
testgehend so vor sich her. Und wie es im Fußball nun mal so 
ist, wird man hinten bestraft wenn man vorne nichts dagegen 
tut. So kassierte man in der 77. Minute den unnötigen Aus-
gleich aus dem nichts. In den letzten Minuten versuchte man 
nochmal auf die Führung zu drängen, doch leider gelang nichts 
mehr und das Spiel endete unentschieden.
Unnötige Punktverluste, die hätten vermieden werden können. 
Doch leider war man vorne zu harmlos und verpasste es die 
Führung auszubauen. Kommenden Sonntag hat die Erste 
spielfrei. Die Reserve ist aber um 13 Uhr auswärts gegen den 
TSV Waldbach gefragt. 
Abteilung Handball

Altpapiersammlung
Liebe Biberacher,
Am Samstag, den 18.10.2025, findet die 
nächste Altpapiersammlung der Handballab-
teilung statt. Wir freuen uns wieder über eure 

Unterstützung. Bitte stellt die Bündel bis spätestens 9 Uhr zur 
Abholung bereit.
Vielen Dank!
Eure HSG BWB
HSG Damen:
Die Frauen der HSG BWB holen die ersten Punkte der Saison! 
In einem spannenden Krimi gegen den TSV Asperg 2 haben 
unsere Mädels gekämpft bis zur letzten Sekunde und sich mit 
einem 27:26-Sieg belohnt! 
Nach einer ausgeglichenen ersten Halbzeit, in der die Führung 
hin und her wechselte, entwickelte sich ein echter Nervenkitzel! 
Doch selbst in Unterzahl behielten unsere Mädels die Nerven 
und sicherten sich den umjubelten Sieg.
Ein großes Danke geht an alle Fans in der Halle, die uns laut-
stark unterstützt haben!
Herren 2:
Unsere Jungs haben es in Crailsheim richtig krachen lassen 
und einen überzeugenden 33:29-Sieg gegen den TSV Crails-
heim geholt!
Schon in der ersten Halbzeit haben wir uns einen soliden Vor-
sprung erarbeitet, aber auch in der zweiten Hälfte, als der 
Gegner noch mal alles gegeben hat, haben wir die Nerven be-
wahrt und den Sieg sicher nach Hause gebracht.
Herren 1:
Unsere Jungs haben in einem packenden Spiel gegen den TSV 
Asperg alles gegeben und am Ende die Punkte in Bad Wimpfen 
behalten!
Nach einem intensiven Kampf stand es zur Halbzeit noch 
12:12. Aber in den Schlussminuten haben wir noch mal alles 
rausgeholt! Mit einem unfassbaren 6:0-Lauf in der entscheiden-
den Phase hat sich unser Team den hart erkämpften Sieg ge-
sichert. Das Endergebnis: 26:21!
Besonderes Lob geht an die gesamte Mannschaft für diesen 
Kampfgeist und diese Teamleistung! Das war Handball pur!
Abteilung Leichtathletik

Viele super Ergebnisse der Biberacher 
Leichtathletinnen und Leichtathleten
Bei den Kreismeisterschaften in Neckarsulm 
am 28.09.25 waren viele vom TSV Biberach 
vorne mit dabei.

Folgende Platzierungen wurden erzielt: Nele Elsässer Platz 3, 
Hanna Diringer Platz 3, Elisabeth Kalisch Platz 1, Johanna  
Alber Platz 6, Elea Bier Platz 9, Mara Bier Platz 12, Sophia 
Ruckwied Platz 1, Jim Weigand Platz 2, Felix Haagen Platz 5, 
Jakob Kalisch Platz 7, Benedikt Hückstädt Platz 1, ebenso 

dabei waren Mia Greiner, Finja Bier und Marie Alber. An den 
Biberacher LA-Kids kommt man nicht so schnell vorbei.

Beim Kreisvergleichskampf in Bietigheim am 03.10.25 konnten 
sich Jonathan Kalisch und Marie Alber mit ihrer Mannschaft 
über einen guten 8. Platz freuen.
Bei der Leichtathletik-Talentiade in Brackenheim am 11.10.25 
ließen es die Biberacher richtig krachen. Mit der U-10-Mann-
schaft siegten Elea und Mara Bier, Hanna Diringer, Isabelle 
Nana und Elisabeth Kalisch. Mit der U-8-Mannschaft erzielten 
Felix Haagen, Jakob Kalisch und Jim Weigand die Vizemeister-
schaft.
Beim Gustav-Jenne-Mehrkampfwochenende am 11. und 
12.10.25 zeigte Daria Sivak im Vierkampf eine tolle Leistung, 
die mit einem 2. Platz belohnt wurde. Gleich in ihrem ersten 
Vierkampf kamen Matilda Jäger und Maja Ilzhöfer auf das  
Siegertreppchen. Matilda siegte souverän, gefolgt von Maja auf 
Platz 2 und Finja Bier, die ganz knapp den 4. Platz erzielte.

Es war ein erfolgreiches Wochenende bei super Wetter, und es 
können alle Leichtathletinnen und Leichtathleten verletzungs-
frei in die Hallensaison starten. Betreut wurden die Kids von 
Katja Ruckwied-Leibrand, Andreas Haagen, Monique Weigand 
und Heide Zanon.
Abteilung Turnen

Save the Date:
Tag des Kinderturnens am Mittwoch, 5.11., 
um 16 Uhr in der Böllingertalhalle
Liebe Sportsfreundinnen und Sportsfreunde,
Mit dem bundesweiten Tag des Kinderturnens 

lädt der Deutsche Turner-Bund in Kooperation mit der Bewe-
gungsinitiative „kinder Joy of Moving“ alle Kinder ein, in die 
Welt des Kinderturnens reinzuschnuppern. Die Familien erwar-
tet ein spannendes Programm, bei dem Kinder das Kinder- 
turnen ausprobieren können und wir sind am 5.11. mit dabei!
Im Rahmen des Aktionstages können die Kinder ausgewählte 
Übungen absolvieren und erhalten als Belohnung eine Urkunde 
und eine kleine Überraschung. Das eigens für den „kinder Joy 
of Moving Tag des Kinderturnens“ entwickelte Turnprogramm 
findet unter dem Motto „Tierische Turn-Weltreise“ statt. Die 
Kinder erleben dabei eine aufregende Reise durch alle sieben 
Kontinente und begegnen dort faszinierenden Tieren, die ihnen 
spielerisch neue Bewegungsmöglichkeiten zeigen. 
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Wir laden alle Kinder und ihre Eltern ein, die Begeisterung am 
Kinderturnen zu erleben. Dabei soll der Spaß an der Bewegung 
im Vordergrund stehen.

Wir bitten schon heute darum, dass auch bei den Vorschul-
kindern Eltern als Begleitpersonen dabei sind, da wir die 
Aufsicht nicht für alle Kinder übernehmen können.
Um unsere umfangreichen Kinderturnangebote auch weiterhin 
anbieten zu können, bitten wir dringend um Unterstützung 
beim Eltern-Kind-Turnen, was den Aufbau angeht. Dafür su-
chen wir 2 – 3 rüstige Personen, die möglichst jeden Mitt-
woch von 15.30 – 16 Uhr bei Aufbau unter Anleitung unse-
rer Übungsleiter helfen können. Nur wenn wir vor Stunden-
beginn aufbauen, können wir so viele Stationen für die Kleins-
ten anbieten. Wenn Sie Interesse haben, uns hierbei zu unter-
stützen, melden Sie sich bitte bei mir. 
Bitte beachten: am Dienstag, 21.10. finden keine  
„5 Esslinger“ und kein „Fit am Nachmittag“ statt.
Herzliche Grüße für eine sportliche Woche
Vanessa Sutoris, Abteilungsleitung Turnen, 0176/84317685, 
vanessa.sutoris1307@gmail.com.

Schachfreunde Heilbronn-Biberach
Schachfreunde Heilbronn-Biberach 4 über-
nehmen Tabellenführung in der B-Klasse 
Nord
Nach dem erfolgreichen Auftaktsieg gegen 
Fichtenberg-Gaildorf traf die neu gegründete 

4. Mannschaft der Schachfreunde Heilbronn-Biberach in der 
zweiten Runde der B-Klasse Nord auf den Tabellenführer  
SK Lauffen 4. Trotz des Ausfalls ihres Spitzenbretts zeigte das 
Team eine geschlossene Mannschaftsleistung und setzte sich 
erneut überzeugend mit 4,5:1,5-Punkten durch.
Da Brett 1 urlaubsbedingt fehlte, übernahm Achim Krickel die 
Rolle am Spitzenbrett. Der Neu-Biberacher Jevhenii Levchenko 
kam an Brett 2 zum Einsatz, gefolgt von Alexander Noé  
(Brett 3), Co-Mannschaftsführer Oliver Klinger (Brett 4), Nach-
wuchshoffnung Finn Holzinger (Brett 5) und Waldemar Warsitz 
(Brett 6), dem Matchwinner der ersten Runde.
Bereits früh zeichnete sich ein erfolgreicher Spielverlauf ab: 
Lauffen trat an Brett 3 nicht an, wodurch Alexander Noé kampf-
los den ersten Punkt holte. Kurz darauf erhöhte Finn Holzinger 
mit einem souverän herausgespielten Sieg auf 2:0. Waldemar 
Warsitz übersah zwar im neunten Zug eine einzügige Mattmög-
lichkeit, nutzte aber seinen deutlichen Materialvorteil konse-
quent und gewann ebenfalls sicher.
Beim Zwischenstand von 3:0 bot Achim Krickel in ausgegliche-
ner Stellung ein Remis an, um den Mannschaftssieg abzusi-
chern – sein Gegner nahm an. Damit war der zweite Erfolg 
perfekt. Co-Kapitän Oliver Klinger steuerte anschließend den 
Punkt zum 4,5:0,5-Zwischenstand bei. 

Jevhenii Levchenko musste sich nach langem Kampf schließ-
lich seinem Gegner geschlagen geben, was den Endstand von 
4,5:1,5 bedeutete.
Mit diesem zweiten Sieg in Folge übernehmen die Schach-
freunde Heilbronn-Biberach 4 nun die Tabellenführung in der 
B-Klasse Nord. Am nächsten Spieltag in drei Wochen kommt 
es zum Spitzenduell mit dem Tabellenzweiten Schwaigern 4, 
der ebenfalls beide bisherigen Begegnungen gewinnen konnte.
Ganz im Sinne ihres Mottos bleiben die Biberacher dabei  
optimistisch: „Es gibt keinen Grund, eine Partie zu verlieren.“
Am 17.10.2025 gibt es noch die Möglichkeit im offenen Steg-
streckerpokal zu starten. kein Startgeld. Offen für jeden, auch 
Nichtmitglieder. Normale Bedenkzeit.

Ev. Krankenpflegeverein
Kennen Sie die Nachbarschaftshilfe des Ev. 
Krankenpflegeverein Biberach e. V.?
Wir bieten Hilfe im Haushalt, Begleitung bei 
Arztbesuchen oder Einkäufen, Unterstützung 
bei der täglichen Hygiene ...

Haben Sie Lust, in unserer Nachbarschaftshilfe mitzuarbeiten?
Wir suchen Menschen, die Freude am Umgang mit anderen 
Menschen haben.
Wir bieten: Zusammenarbeit in einem Team, Fortbildungen. 
Unsere Mitarbeiter/-innen sind unfallversichert und arbeiten 
innerhalb der Übungsleiterpauschale.
Sie sind interessiert? Dann melden Sie sich doch bei Angelika 
Ritter, Leiterin der Nachbarschaftshilfe, Tel. 07066/9125687 
oder E-Mail: angelika.ritter@kpv-biberach.de.
Ingrid Mayer, Verwaltung KPV, Tel. 07066/9006830 oder E-Mail: 
ingrid.mayer@kpv-biberach.de.
Ihre Ansprechpartnerinnen:
– 	 Frau Angelika Ritter, Tel. 9125687 (Nachbarschaftshilfe, 

Betreuungsgruppe „Herzenssache“)
– 	 Frau Ingrid Mayer, Tel. 9006830 (Verein)
– 	 Frau Juliane Roth, Tel. 0176/676 429 50 (Besuchsdienst 

„Die Zeitschenker“)

Förderverein Freibad Kirchhausen
Am Samstag, den 15. November ab 9 Uhr heißt es wieder: 
Anpacken fürs Freibad!
Wir machen unser schönes Freibad winterfest – und dafür 
brauchen wir helfende Hände von klein bis groß.
Für Essen und Trinken ist natürlich gesorgt.
Also: Einfach vorbeikommen, mitmachen und dabei sein, wenn 
wir gemeinsam das Freibad in die Winterpause schicken.
Wir freuen uns auf euch und eure tatkräftige Unterstützung! 
Euer Förderverein Freibad Kirchhausen

Landfrauenverein Heilbronn-Biberach
Superfood aus Heilbronn – Fam. Knobloch, 
Frankenbach
Kichererbsen, Quinoa und Linsen
Vortrag am Montag, 03.11.2025, 19.00 Uhr, im 
evangelischen Gemeindehaus HN-Biberach, 

von Katharina und Michael Knobloch über Anbau, Verwendung 
und Verkostung. 
Für die Verkostung wird ein Unkostenbeitrag erhoben. 
Anmeldung bis 17.10.2025 per WhatsApp Tel. 0157/37631357 
oder per E-Mail: LF-HN-BIBERACH@web.de.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen. 
Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder € 5,00 zuzüglich die Ver-
kostung. 
Vorschau: Am 01.12.2025 findet für die Mitglieder des Land-
Frauenvereins die Adventsfeier statt.

CDU
CDU-Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde der Heil-
bronner CDU-Fraktion findet am Montag, 
20. Oktober 2025, von 17 Uhr bis 18 Uhr statt.
Die Stadträtin Verena Schmidt ist unter Tel. 

0177-4951272 erreichbar und steht für Fragen und Anliegen 
gerne zur Verfügung. Aktuelle Informationen sind unter www.
cdu-fraktion-heilbronn.de zu finden.
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Literaturhaus Heilbronn
Sonntag, 19. Oktober, 16 Uhr: Lesung in der Reihe „Debüt 
am See“	
Anna Maschik im Literaturhaus Heilbronn	
Die österreichische Schriftstellerin Anna Maschik präsentiert 
am Sonntag, den 19. Oktober, um 16 Uhr, im Literaturhaus am 
Trappensee ihren Erstlingsroman „Wenn du es heimlich  
machen willst, musst du die Schafe töten“, der auf der Longlist 
für den Österreichischen Debütpreis 2025 steht. 
Lakonisch erzählt Maschik eine Familiengeschichte, die von 
bevorzugten Geschwistern, vom Scheitern am Schlaf und an 
der Sprache, von der Verwandlung in ein Möbelstück, einen 
Wolf, einen Zitronenbaum handelt.
Mit einem heimlich geschlachteten Schaf beginnt der Blick in 
die Innereien einer Familie. Hier rührt die Urgroßmutter das Blut 
für die Würste, der Großonkel schläft fünfzehn Jahre lang, und 
die Großmutter stiehlt nachts die Ziegel vom Dach. Am Ende 
steht die Urenkelin Alma und fügt die Einzelteile der Familien-
geschichte zusammen: Vom kargen Alltag auf einem Bauernhof 
an der Nordsee über den Krieg und den Neuanfang fern der 
Heimat bis in die Gegenwart, in der die Großmutter ins Heim 
muss und Alma versteht, dass sie das letzte Glied in der  
familiären Kette ist.
Tickets für 10 € unter: www.diginights.com/literaturhaus oder 
an der Abendkasse. Mitglieder des Fördervereins „Freunde des 
Literaturhauses Heilbronn e. V.“ zahlen den ermäßigten Eintritt 
von 8  €. Schülerinnen und Schüler, Studierende und Azubis 
zahlen gegen Vorlage eines gültigen Nachweises 3  €. Alle  
Ticketpreise zzg. Vvk-Gebühr.	
Anna Maschik, 1995 in Wien geboren, studierte Sprachkunst/
Literarisches Schreiben und Vergleichende Literaturwissen-
schaft in Wien und Leipzig. Sie arbeitete als Produktionsleitung 
eines Theaterfestivals und unterrichtet Deutsch und Spanisch 
an einem Wiener Gymnasium. Sie hat Kurzprosa und Lyrik in 
verschiedenen Anthologien und Literaturzeitschriften veröffent-
licht. „Wenn du es heimlich machen willst, musst du die Schafe 
töten“ ist ihr erster Roman.

Ambulanter Hospizdienst Heilbronn e. V.
Trauercafé in Heilbronn
Sie haben einen nahestehenden Menschen verloren oder sind 
durch einen anderweitigen Verlust in Trauer? Der Ambulante 
Hospizdienst Heilbronn e. V. (in Kooperation mit der Diakonie 
Heilbronn) bietet mit dem Trauercafé eine Möglichkeit, über all 
das Erlebte in einem geschützten Rahmen zu sprechen. Am 
Sonntag, 19.10.25, von 14.30 – 16.30 Uhr findet das nächste 
Trauercafé in den Räumlichkeiten der Diakonie (Schellen- 
gasse 9, 74072 Heilbronn) statt. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich, das Angebot ist kostenlos. Für tagesaktuelle Infor-
mationen stehen wir Ihnen unter 0176 84657258 gerne zur 
Verfügung. 

Aktiv älter werden in Heilbronn
Stadtverwaltung lädt zum Bürgerdialog ein 
Zu einem Bürgerdialog unter dem Titel „Aktiv älter werden in 
Heilbronn – Chancen im Quartier“ lädt das Amt für Familie, 
Jugend und Senioren Interessierte am Dienstag, 21. Oktober, 
von 13 bis 16 Uhr zum Nachmittagsprogramm mit Workshop 
ein. Wie können ältere Menschen ihr Quartier mitgestalten, 
damit es für alle gut zum Älterwerden passt? Hierzu sollen ge-
meinsam Ideen entwickelt und Erfahrungen ausgetauscht  
werden. 
Die Veranstaltung findet im Abraham-Gumbel-Saal der VR-
Bank Heilbronn an der Allee 20 statt. Die Teilnahme ist kosten-
los, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Der Bürgerdialog ist eingebettet in die Kommunale Pflege- 
konferenz mit Fachorganisationen, die am Vormittag stattfindet.

Veranstaltungen in Heilbronn
Instrumente nach Herzenslust ausprobieren
Die Städtische Musikschule Heilbronn lädt am Samstag, 
18. Oktober, von 10 bis 13 Uhr zu einem Tag der offenen Tür 
ein. 
Kleine und große Besucherinnen und Besucher können dann 
im Theaterforum K3, 3. Stock, Berliner Platz 12, verschiedene 
Instrumente wie Querflöte, Trompete, Saxophon, Klavier,  
Gitarre, Schlagzeug, Kontrabass und Co. kennenlernen und 
in verschiedene Unterrichtsfächer reinschnuppern. Eine Anmel-
dung für den Tag der offenen Tür ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen gibt es auf der Webseite der Städtischen 
Musikschule unter https://musikschule.heilbronn.de.

Heilbronner Architekturgespräch mit Thomas Steimle 
am 22. Oktober 
Wie Bestehendes und Neues einander ergänzen 
Die Heilbronner Architekturgespräche setzen ihre diesjährige 
Vortragsreihe mit einem Vortrag von Thomas Steimle fort. Unter 
dem Titel „Wie Bestehendes und Neues einander ergänzen“ 
spricht der Stuttgarter Architekt am Mittwoch, 22. Oktober, um 
19 Uhr darüber, wie Architektinnen und Architekten Bestehen-
des mutig und sensibel um- und weiterbauen. 
Teilnahme und Anmeldung
Die Veranstaltung findet hybrid statt: Interessierte können vor 
Ort in der Kunsthalle Würth, Lange Straße 35, in Schwäbisch 
Hall teilnehmen oder den Livestream über die Webseite der 
Architekturgespräche verfolgen. Die Teilnahme ist kostenfrei 
und nach vorheriger Anmeldung als Fortbildung bei der  
Architektenkammer Baden-Württemberg anerkannt. Da die 
Plätze vor Ort begrenzt sind, wird auch für einen Präsenz- 
besuch um vorherige Anmeldung und Registrierung unter 
www.heilbronner-architekturgespraeche.de gebeten.
Über den Referenten

Thomas Steimle gründet 2009 sein 
eigenes Büro in Stuttgart, zu dem 
2019 ein weiterer Standort in Über-
lingen am Bodensee dazukommt. 
Die Bauaufgaben des Büros, die 
zum überwiegenden Teil aus gewon-
nenen Wettbewerben resultieren, 
sind breit gefächert. Ob Bibliothek, 
Stadthalle, Rathaus, Feuerwehr, 
Hochschule, Besucherzentrum oder 
Wohnungsbau – der Reiz liegt im 
immer wieder Neuen und Anderen. 
Über die Heilbronner Architektur-
gespräche

Die Heilbronner Architekturgespräche sind seit über 30 Jahren 
ein Forum für Baukultur in der Region. Veranstalter ist das Ge-
bäudemanagement der Stadt Heilbronn, das so mit hoch- 
karätigen Vorträgen und Diskussionen zur gesellschaftlichen 
Debatte über eine nachhaltige und lebenswerte gebaute Um-
welt beiträgt. Unterstützt werden die Gespräche von der Archi-
tektenkammer Baden-Württemberg Kammergruppe Heilbronn, 
dem Bund Deutscher Architektinnen und Architekten Kreis-
gruppe Franken, der IHK Heilbronn-Franken sowie den Städten 
Bad Mergentheim, Heilbronn, Neckarsulm und Schwäbisch 
Hall.

Bemerkung: Bildunterschrift: 

Lebendige Beziehungen
1965 besiegelten Béziers Bürgermeister Emile Claparède und 
Heilbronns Oberbürgermeister Paul Meyle eine Städtepartner-
schaft, um „ihre Bürger, vor allem aber die Jugend, im Geiste 
der Verständigung freundschaftlich zusammenzuführen.“ Es ist 
sowohl für die deutsche als auch französische Stadt die älteste 
offizielle Städtepartnerschaft überhaupt.
Anlässlich des 60. Jubiläums besuchte nun eine Heilbronner 
Delegation unter Führung von Oberbürgermeister Harry Mergel 
mit seinen ehrenamtlichen Stellvertretern Thomas Randecker 
(CDU) und Rainer Hinderer (SPD) die südfranzösische Stadt. 

Referent Thomas 
Steimle. Foto: Markus 
Guhl

Sonstiges
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Auf dem Programm standen eine Stadtbesichtigung, der Be-
such einer Partnerschule sowie Treffen mit Béziers Bürger- 
meister Robert Ménard und weiteren kommunalpolitischen Ver-
tretern.

Treffen im Rathaus in Béziers – (v.l.) die erste stellvertretende 
Bürgermeisterin Béziers Élisabeth Pissarro, Rainer Hinderer, 
Heilbronns Oberbürgermeister Harry Mergel, Béziers Bürger-
meister Robert Ménard mit Ehefrau Emmanuelle Ménard, 
Thomas Randecker (Foto: Stadt Heilbronn)
In seiner Rede vor dem Gemeinderat Béziers’ betonte OB  
Mergel die Bedeutung der Städtepartnerschaft zwischen Heil-
bronn und Béziers gerade vor dem Hintergrund der deutsch-
französischen Geschichte. Was Frankreich und Deutschland 
mit dem Élysée-Vertrag an Aussöhnung im Großen erreicht 
haben, das leisteten die Partnerstädte ganz persönlich im  
Kleinen. 
„Unsere Städtepartnerschaft ist kein abstraktes Konstrukt, 
sondern ein Netz, das auf lebendigen Beziehungen zwischen 
unseren Bürgerinnen und Bürgern beruht“, so Mergel. Sie sei 
eine langjährige Freundschaft, die durch vielfältige Begegnun-
gen und persönliche Kontakte über Jahrzehnte gewachsen sei. 
„Ich wünsche mir, dass vor allem der Jugendaustausch weiter 
gestärkt, neue Formate der Begegnung geschaffen und die 
kulturellen wie gesellschaftlichen Verbindungen weiter vertieft 
werden“, so Mergel. „Denn so tragen wir gemeinsam den euro-
päischen Gedanken weiter – der heute vielleicht wichtiger ist 
denn je.“

Junge Albanerin ist 1000. Eingebürgerte in 2025
Rekord bei den Einbürgerungen in Heilbronn: Die in Albanien 
geborene Sigida Hajdari hat die Zahl Tausend in diesem Jahr 
voll gemacht. 

OB Harry Mergel überreicht der 30-jährigen Sigida Hajdari mit 
Bürgermeisterin Agnes Christner die Einbürgerungsurkunde 
und einen Blumenstrauß. (Foto: Stadt Heilbronn)
Damit ist bereits im Oktober die bisherige Bestmarke aus dem 
Jahr 2024 deutlich überschritten, als sich 786 Bürgerinnen und 
Bürger mit ausländischen Wurzeln einbürgern ließen. In einer 
kleinen Feierstunde überreichte Oberbürgermeister Harry  
Mergel der 30-Jährigen die von ihm unterschriebene Einbürge-
rungsurkunde und einen Blumenstrauß. 
Mergel lobte Sigida Hajdari dabei als sehr gutes Beispiel, wie 
man mit Mut, Willen und Engagement in der neuen Heimat  
Heilbronn erfolgreich Fuß fassen und die neue Gesellschaft an-
nehmen kann. 

Zudem betonte der OB, dass man sich in unserer Stadt, in der 
Menschen sich und ihren Kindern eine gute Zukunft aufbauen 
wollen, offen und hilfsbereit begegnet. 
2013 kam Hajdari ohne Deutschkenntnisse in die Region. Sie 
ging in deutsche Schulen, schaffte das Fachabitur und spricht 
heute sehr gut Deutsch. Vom Landkreis Heilbronn zog sie 2024 
in die Stadt. Sie hat eine Ausbildung als medizinische Fachan-
gestellte und arbeitet inzwischen im SLK-Klinikum. Es erfülle 
sie mit Stolz, in dem Land, das ihr so viele Türen geöffnet habe, 
einen sinnvollen Beitrag für ihre Mitmenschen zu leisten, sagte 
die neue deutsche Staatsbürgerin. „Hier habe ich ein zweites 
Zuhause gefunden.“ Noch nie habe sie ein Gefühl gespürt, hier 
fremd zu sein oder nicht dazuzugehören. Der Tag der Ein- 
bürgerung sei für sie „ein besonderer Tag“. 
Der Grund für zunehmende Einbürgerungszahlen liegt nach 
Einschätzung der Staatsangehörigkeitsbehörde an der Moder-
nisierung des Staatsangehörigkeitsrechts. Seit Juni 2024 ist es 
in Deutschland möglich, sich bereits nach fünf Jahren Aufent-
halt einbürgern zu lassen – zuvor waren es acht Jahre. Zudem 
gibt es nun die Möglichkeit, die bisherige Staatsbürgerschaft 
des Heimatlandes parallel zu behalten. „Damit ist eine Ein- 
bürgerung attraktiver für die Menschen geworden“, erklärt  
Matthias Riegler, Abteilungsleiter der Staatsangehörigkeitsbe-
hörde. Für die Behörde mit ihren sechs angestellten Sachbe-
arbeiterinnen bedeuten die steigenden Zahlen Mehrarbeit. Drei 
Stellen sind dafür im Zusammenhang mit dem neuen Gesetz 
neu geschaffen worden.
Aus diesen Ländern kommen die meisten eingebürgerten  
Menschen in diesem Jahr in Heilbronn: 
1. Syrien (171); 2. Türkei (130); 3. Kosovo (93); 4. Irak (58); 
5. Russland (51).
Eine Einbürgerung ist an wichtige Voraussetzungen geknüpft. 
Neben der Mindestaufenthaltszeit von fünf Jahren in Deutsch-
land müssen grundsätzlich folgende Kriterien erfüllt sein:
– 	 qualifizierte Aufenthaltserlaubnis
– 	 geklärte Identität
– 	 Deutschkenntnisse auf dem Niveau B1
– �	 Kenntnisse der Rechts- und Gesellschaftsordnung und der 

Lebensverhältnisse in Deutschland (Einbürgerungstest)
– 	 Lebensunterhalt muss gesichert sein
– �	 Bekenntnis zur freiheitlich-demokratischen Grundordnung 

und der besonderen historischen Verantwortung Deutsch-
lands

– 	 keine Verurteilung wegen einer rechtswidrigen Tat 

Eintrag ins Goldene Buch der Stadt 
Jauch und Strack-Zimmermann bei OB Mergel
Prominenter Besuch im Heilbronner Rathaus: TV-Moderator 
Günter Jauch und die FDP-Abgeordnete des  Europäischen 
Parlaments, Dr. Marie-Agnes Strack-Zimmermann, haben sich 
heute im Großen Ratssaal ins Goldene Buch der Stadt Heil-
bronn eingetragen. Anlass des Besuchs war die Auszeichnung 
Jauchs mit dem Preis „Württemberger Köpfe“ der Württem-
berger Gesellschaft am Abend in der Heilbronner Harmonie. 
Dieser Preis wird Persönlichkeiten verliehen, die sich durch 
besondere Leistungen um Gesellschaft und demokratisches 
System verdient gemacht haben. Marie-Agnes Strack-Zimmer-
mann hielt die Laudatio für den Preisträger.
Oberbürgermeister Harry Mergel nannte den Besuch der bei-
den Gäste eine große Wertschätzung und stellte ihnen in einer 
Präsentation die dynamische Entwicklung Heilbronns von einer 
Industrie- und Gewerbestadt klassischer Prägung zur Wissens-
stadt vor. Zudem beleuchtete er den Sieg Heilbronns im EU-
Wettbewerb um die „Grüne Hauptstadt Europas“ im Jahr 2027. 
Als wichtige aktuelle Aufgaben nannte Mergel, den Zusammen-
halt in der Stadt zu fördern, das soziale und gesellschaftliche 
Miteinander zu sichern und die Demokratie zu verteidigen.  
In der Beliebtheitsskala steht der gebürtige Münsteraner Gün-
ter Jauch in der Bundesrepublik ganz weit oben. Mit seinen 
Moderationen im Aktuellen Studio, bei Stern TV oder über 
Jahre mit dem Erfolgsformat „Wer wird Millionär“ hat Jauch 
Millionen Menschen mit Tiefgang informiert und unterhalten. 
Die Politikerin Marie-Agnes-Strack-Zimmermann zählt zu den 
prominentesten Gesichtern der FDP und setzt sich offen und 
engagiert für Demokratie und Freiheit in Europa ein. Seit Jahren 
gehört die gebürtige Düsseldorferin dem FDP-Bundesvorstand 
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an und ist im  Europäischen Parlament Vorsitzende des Aus-
schusses für Sicherheit und Verteidigung. 

Günter Jauch bei seinem Eintrag ins Goldene Buch der Stadt 
Heilbronn. FDP-Politikerin Marie-Agnes Strack-Zimmermann  
(v. re.), OB Harry Mergel, Innenminister Thomas Strobl und  
Andreas Fischer (Württemberger Gesellschaft) freuen sich mit. 
Foto: Stadtarchiv/B. Kimmerle

Stauferstele an neuem Standort eingeweiht
Nach längerer Bauphase hat die Heilbronner Stauferstele im 
Großen Deutschhof wieder einen neuen Standort gefunden. In 
einer Feierstunde würdigte Oberbürgermeister Harry Mergel 
nicht nur das europäische Erbe der Stauferzeit, sondern auch 
Senator h. c. Otto Rettenmaier.
Die Stauferstele wurde ursprünglich am 1. März 2014 in der 
Eichgasse aufgestellt. Sie war von Susanne Rettenmaier ge-
meinsam mit ihren Geschwistern Barbara und Otto Max ge-
stiftet worden- zu Ehren ihres Vaters Otto Rettenmaier, der als 
Unternehmer, Mäzen und engagierter Heilbronner eine prä-
gende Persönlichkeit der Stadt war. Bis zu seinem Tod im Juli 
2020 setzte sich Rettenmaier vielfältig für gesellschaftliche, 
kulturelle und soziale Projekte ein – in Heilbronn ebenso wie 
überregional. 

Oberbürgermeister Mergel er-
innerte insbesondere an die 
großzügige Unterstützung bei 
der Sanierung des Kilian-
sturms – es war die größte 
private Einzelspende in der 
Stadtgeschichte – sowie an 
das heutige Otto-Rettenmaier-
Haus, das Haus der Stadtge-
schichte. Dieses macht seit 
seiner Eröffnung 2012 die Heil-
bronner Stadtgeschichte für 
alle Generationen erlebbar.
„Es ist ein bewegender Mo-
ment, dass wir heute ein Mo-
nument wiederaufstellen kön-
nen, das zwar vorrangig an 
das große europäische Erbe 
der Staufer erinnert und die 
Stauferstädte miteinander ver-
netzt. Es würdigt aber auch 
den besonderen Menschen 
Otto Rettenmaier und sein bei-
spielhaftes Mäzenatentum in 

Heilbronn“, so Oberbürgermeister Mergel. 
Insgesamt 39 Stauferstelen wurden in den Jahren 2000 bis 
2018 im Rahmen eines Projektes in sechs europäischen Staa-
ten errichtet. Die Denkmäler stehen an Orten mit Bezug zur 
Geschichte der Staufer. Ein 1225 geschlossener Vertrag des 
staufischen Königs Heinrich (VII.) mit dem Bischof von Würz-
burg schuf die Voraussetzung dafür, dass Heilbronn sich zu 
einer Reichsstadt entwickeln konnte. Und zur Gründungszeit 
des Heilbronner Deutschhofs bestanden enge Verbindungen 
zwischen den Staufern und dem Deutschen Orden.

Haben die Stauferstele im 
Großen Deutschhof einge-
weiht: v. l. Oberbürgermeister 
Harry Mergel, Barbara 
Weingart, Susanne Retten-
maier, Otto M. Rettenmaier, 
Miriam Eberlein, Leiterin des 
Stadtarchivs.  
(Aufnahme: Stadtarchiv Heil-
bronn/B. Kimmerle.)

Kinder- und Jugendhilfe einen Tag geschlossen
Die Beschäftigten des Heilbronner Jugendamts müssen sich 
auf Grund der hohen fachlichen Anforderungen regelmäßig 
weiterbilden. 
Daher ist die Abteilung „Sozialer Dienst, Kinder- und Jugend-
hilfe, Kinderschutz“ in der Wollhausstraße 20 am Mittwoch, 
22. Oktober, geschlossen.
Für dringende, unaufschiebbare Angelegenheiten ist ein Bereit-
schaftsdienst eingerichtet. Dieser ist über das Sekretariat, 
Tel. 07131/56- 3864, zu erreichen. 

Heilbronner Aktionswoche „Zu Fuß zur Schule“
Mehr Bewegung und Sicherheit der Kinder im Straßenver-
kehr
In bewährter Tradition sind auch dieses Jahr die Schülerinnen 
und Schüler der Heilbronner Grundschulen dazu aufgerufen, 
den Weg zwischen Schule und Zuhause, zu Fuß zu bestreiten. 
Die Aktionswochen „Zu Fuß zur Schule“ finden von Montag, 
6. Oktober, bis Freitag, 17. Oktober, statt.
In diesem Jahr nehmen 12 Grundschulen mit insgesamt 3253 
Kindern teil. Für jeden gelaufenen Weg erhalten die Kinder Fuß-
abdruck-Stempel. Die Schulklasse mit den meisten Stempeln 
gewinnt einen Ausflug in das Freilandmuseum Wackershofen. 
Der Preis wird auch dieses Jahr vom Heilbronner Hohenloher 
Haller Nahverkehr (HNV) gestellt.
Für ein selbstbewusstes Verhalten im Straßenverkehr
„Wichtig ist, dass die Kinder von der ersten Klasse an zu Fuß 
zur Schule gehen. Die Aktion zu Beginn des neuen Schuljahres 
bietet einen Anreiz hierfür. Kinder sollen während des Zeit-
raums ihre Freude daran entdecken, den Schulweg selbst- 
ständig zu meistern. Mit der Aktion wollen wir den Grundstein 
dafür legen, dass „zu Fuß zur Schule“ die Regel wird und  
nicht eine Ausnahme bleibt“, erklärt Bürgermeisterin Agnes 
Christner.
Werden Kinder früh und altersgerecht an den Straßenverkehr 
herangeführt, entwickeln sie ein Risikobewusstsein und er- 
lernen ein bewusstes Verhalten im Straßenverkehr. 
Eltern als Schlüsselrolle bei der Verkehrserziehung
„Der Unterstützung der Kinder durch die Eltern kommt eine 
Schlüsselfunktion zu“, betont Schul-, Kultur- und Sportamts-
leiterin Karin Schüttler und bittet die Eltern, ihre Kinder bei 
dieser Aktion zu unterstützen. „Der Schulweg wird damit nicht 
nur sicherer, die Bewegung trägt zur Gesundheit und Selbst-
ständigkeit der Kinder bei“, so Schüttler. 
„Die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmenden, insbesondere der 
besonders Gefährdeten ist uns sehr wichtig. Daher wollen wir 
mit den Aktionswochen den Anreiz setzen, die selbstständige 
Mobilität der Schülerinnen und Schüler zu fördern und das Auf-
kommen an Elterntaxis vor den Schulen zu reduzieren“, ergänzt 
Thomas Feiert, Leiter des Amtes für Straßenwesen. 
Hinweise für einen sicheren Schulweg sowie Schulwegepläne 
sind online unter www.heilbronn.de/schulwegplaene abrufbar 
sowie an allen Schulen erhältlich.
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